
In Zusammenarbeit mit:

Innovation Hub  
»Generative AI«

Leistungsbeschreibung zum  
Unternehmensverbund »Generative AI«



Der Innovation Hub »Generative AI« ist eine 
kooperative Plattform für innovations- 
freudige Unternehmen. Gemeinsam mit füh-
renden Expertinnen und Experten  
aus der Wissenschaft erschließen sie die 
Potenziale, die die generative KI vor allem  
für die indirekten Unternehmensbereiche 
bietet. Hierfür werden modellhafte  
Gestaltungsansätze und Einführungs-
konzepte entwickelt.

 
Was ist der Nutzen?

 
Die Teilnahme am Innovation Hub ebnet den Weg 
für den erfolgreichen Einsatz von generativer KI in 
der eigenen Organisation.

Unternehmen lernen durch direkte 
Anwendung: 

wie generative KI-Verfahren funktionieren und 
welche Voraussetzungen damit verbunden sind
welche Produkte und Lösungen schon heute 
verfügbar sind und welcher Integrationsaufwand 
damit verbunden ist
wo und wie generative KI in internen Unterneh-
mensbereichen zur Effizienzsteigerung eingesetzt 
werden kann 
wie die Risiken generativer KI identifiziert,  
bewertet und begrenzt werden können 

 
 
Wie funktioniert der Innovation Hub?

 
Der Verbund bietet Raum für Ideen, Experimente 
und den Austausch von Best Practices, um inno-
vative Lösungen zu schaffen. Im Innovation Hub 
werden in wöchentlichen digitalen Meetings 
modellhafte Gestaltungsansätze und Umsetzungs-
konzepte vorgestellt und erörtert, die es ermögli-
chen, die eigenen Prozesse zu verbessern und Wett-
bewerbsvorteile zu erzielen. In Präsenztreffen wird 
die Vernetzung im Innovation Hub vertieft. Um die 
offenen Fragestellungen und die damit verbundenen 
Gestaltungsaufgaben zu bearbeiten, finden sechs 
jeweils 4-wöchige Sprints statt. 

Was sind die Themen der Sprints?

 
Die folgenden 4-wöchigen Sprints sind im  
Innovationsverbund geplant:

Sprint 1 Grundlagen generativer KI 
Sprint 2 PR, Marketing und Vertrieb 
Sprint 3 Personalarbeit 
Sprint 4 Führung und Management 
Sprint 5 Administration und Assistenz 
Sprint 6 Kreativität und Innovation 

Wie steht es um den Aufwand 
und die Zeitplanung?

 
Der Teilnahmebeitrag beträgt 18 000 EUR für KMU 
und 30 000 EUR für große Unternehmen.  
Jede Organisation kann mit mehreren Mitarbeiten-
den teilnehmen. Den eigenen Personalaufwand 
können die Partnerorganisationen selbst steuern. 
Empfohlen werden ca. 14 Personentage über die 
Projektlaufzeit, um optimal von den Ergebnissen und 
Erkenntnissen zu profitieren.

Wann geht es los?

 
Die Laufzeit beginnt am 1. Mai 2024 und  
endet am 28. Februar 2025. 
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